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Petra Lieb, Präsidentin des Zweckverbandes, begrüsst um 20:03 die Versammlungsteilnehmenden 
und eröffnet die Sitzung. 
 
Die Unterlagen wurden rechtzeitig auf der Homepage publiziert, die Traktandenliste wird ohne 
Wortmeldung stillschweigend genehmigt. 
 
1. Wahl der Stimmenzähler 

 
Es werden vorgeschlagen:  
- Sibylle Jüttner, Sek Andelfingen 
- Chris Studer, PS Andelfingen 
 
Sibylle Jüttner und Chris Studer werden einstimmig gewählt. 
 
Total stimmberechtigte Delegierte und Vorstand: 36 
Absolutes Mehr: 19 

 

2. Abnahme des Protokolls der DV vom 06.09.2021 

Das Protokoll der DV vom 6. September 2021 wird abgenommen und verdankt. 

3. Antrag Abnahme Jahresrechnung 2021 

1. Bericht 

Die Finanzverwaltung des Zweckverbands der Schulgemeinden im Bezirk Andelfingen, 
ausgeführt durch die Firma PAM Services, vertreten durch Herrn Peter Stocker, hat die  
Jahresrechnung 2021 erstellt und dem Vorstand zur Prüfung und Abnahme vorgelegt. 
 
Die vorliegende Jahresrechnung zeigt in der Erfolgsrechnung einen Ertrag von CHF 
4’557’840.73 und einen Aufwand von CHF 8’879’341.65. 
Der Ausgabenüberschuss zu Lasten der Verbandsgemeinden beträgt CHF 4’321’500.92. 
 
Die vorliegende Investitionsrechnung zeigt weder Ausgaben noch Einnahmen. 
Nettoinvestitionen werden keine aktiviert. 
 
Die Bestandesrechnung weist Aktiven und Passiven in gleicher Höhe von je  
CHF 6’783’920.07 aus. 
 
Die Jahresrechnung weist Minderaufwendungen von CHF 151'858.35 und Mehrerträge von 
CHF 585'640.73 gegenüber dem Budget 2021 aus. 
 
Federico Montagni, Mitglied des Vorstands, erklärt und begründet die wichtigsten 
Abweichungen zum Budget 2021. Die ausführlich erläuterten Abweichungen sind dem Bericht 
zur Jahresrechnung 2021 zu entnehmen. 
 
Die Firma Baumgartner & Wüst hat am 23. Februar 2022 die Jahresrechnung 2021 geprüft 
(siehe separater Bericht) und hält fest, dass die gesetzlichen Vorschriften eingehalten wurden. 
 
Erwägung 
Es werden keine Fragen gestellt. 
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2. Antrag 

Der Vorstand hat die Jahresrechnung 2021, nach Prüfung durch die Revisionsfirma 

Baumgartner & Wüst, an seiner Sitzung vom 14.04.2022 geprüft und genehmigt. 

 
Dani Grab, RPK Andelfingen, bestätigt, dass die Jahresrechnung 2021 geprüft und erfreut 
festgestellt wurde, dass diese positiv abgeschlossen hat. Die RPK empfiehlt die 
Jahresrechnung 2021 zur Annahme. 

 

Der Vorstand beantragt der Delegiertenversammlung diese ebenfalls zu genehmigen und somit 

die Behörde zu entlasten. 

4.  
3. Beschluss 

Die Delegierten stimmen der Jahresrechnung 2021 einstimmig zu. 

4. Mitteilung an: 

• Bezirksrat Andelfingen, Schlossgasse 14, Postfach 281, 8450 Andelfingen 

• RPK Andelfingen, Präsident Daniel Grab, Im Winkel 2, 8450 Andelfingen 

• Dienststellenleiter der Zweckverbandsdienste 

• Finanzverwaltung, PAMServices Peter Stocker 

• Ressortleitung Finanzen 

• Aktenablage Nr. 2.01.5.2 
 

4. Wahlen für die Legislatur 2022 - 2026 

1. Vorstand 

Wie bereits an der Herbst-DV 2021 angekündigt, tritt das bisherige VS-Mitglied André 
Bohnenblust auf Ende der laufenden Legislatur aus dem SZV-Vorstand aus. 
 
Es stellen sich für eine weitere Amtsdauer zur Verfügung: 
 

 - Lieb, Petra, Henggart (Präsidium) 
 - Biedermann, Monika, Andelfingen (Vize-Präsidium) 
 - Fischer, Edith, Rheinau 
 - Giger, Hansjörg, Langwiesen 
 - Montagni, Federico, Dorf 
 - Walt, Karin, Dorf 
  
Es stellt sich neu zur Verfügung: 
 

 - Kummer, Barbara, Kleinandelfingen 
 
Alle bisherigen Vorstandsmitglieder unterstreichen ihre Motivation für eine Wiederwahl in den 
Vorstand. Die Unterlagen und Beweggründe von Barbara Kummer, welche sich neu für ein 
Vorstandsamt zur Verfügung stellt, sind in der Aktenauflage zur DV publiziert. 
 
Als Präsidentin stellt sich zur Verfügung: 
 

 - Lieb, Petra, Henggart 
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Als Vizepräsidentin stellt sich zur Verfügung: 
 

- Biedermann, Monika, Andelfingen 
 

2. Rechnungsprüfungskommission (RPK) 
 

Gemäss Art. 6 der Zweckverbands-Vereinbarung fällt die Amtsdauer der RPK zusammen mit 
derjenigen der Schulgemeindebehörden, d.h. Wahltermin für die RPK ist ebenfalls die 
Delegiertenversammlung vom 13. Juni 2022. 
 
Die RPK Andelfingen stellt sich verdankenswerterweise für eine weitere Amtsdauer zur 
Verfügung. 
 
Der Vorstand schlägt der Delegiertenversammlung für die Amtsdauer 2022 - 2026 die Wahl der 
bisherigen Mitglieder sowie die Neuwahl von Frau Barbara Kummer in den Vorstand vor  
sowie die Wiederwahl der Rechnungsprüfungskommission Andelfingen. 
 
Es wird eine offene Wahl mittels Handerhebung/Wahlkarten durchgeführt. 
 
Gewählt werden: 

 

 - Biedermann, Monika, Andelfingen, mit 29 Stimmen 
 - Fischer, Edith, Rheinau, mit 29 Stimmen 
 - Giger, Hansjörg, Langwiesen, mit 29 Stimmen 
 - Kummer, Barbara, Kleinandelfingen, mit 29 Stimmen 
 - Lieb, Petra, Henggart, mit 29 Stimmen 
 - Montagni, Federico, Dorf, mit 29 Stimmen 
 - Walt, Karin, Dorf, mit 29 Stimmen 
 
Als Präsidentin wird wiedergewählt: Lieb, Petra, Henggart mit 29 Stimmen. 
Als Vizepräsidentin wird wiedergewählt: Biedermann, Monika, Andelfingen mit 29 Stimmen. 
 
Petra Lieb gratuliert den gewählten Vorstandsmitgliedern zu ihrer (Wieder-)Wahl und freut sich, 
dass der frei gewordene Sitz besetzt werden konnte. 
 
Auch die RPK wird einstimmig mit 29 Stimmen wiedergewählt. 
 
André Bohnenblust wird verabschiedet und seine Dienste für den SZV mit einem kleinen 
Präsent gewürdigt. 

 

5. Abnahme neues Finanzierungsmodell Therapielektionen 

Ausgangslage 

An der ausserordentlichen Delegiertenversammlung vom 27.01.2014 wurde dem Antrag zur 
Umsetzung ISR (Integrierte Sonderschulung in der Verantwortung der Regelschule) im Voll- 
und Teilzeitangebot per SJ 2014/15 zugestimmt. Es wurde entschieden, dass der SZV auf 
Wunsch einer Schulgemeinde die Organisation und Begleitung der ISR-Lektionen übernimmt. 
Die ISR-Dienstleistungen wurden in einem Rahmenkonzept, einer individuellen Vereinbarung 
und einer Kostenberechnung geregelt.  
 
In der Folge wurden von den Delegierten folgende Anpassungen gutgeheissen: 
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• DV vom 29.05.2017: - Reduktion des Sockelbeitrags auf CHF 4'000.- beim Vollangebot und 
  CHF 2'000.- beim Teilangebot pro Kind und SJ per SJ 2017/18 
 - Anpassung der Formulare  

 

• DV vom 27.01.2020: - aufgrund mangelnder Nachfrage und grossem Aufwand seitens SZV  
  Einstellung des ISR-Vollangebots auf Ende des SJ 2019/20 

  - Weiterführung des ISR-Teilangebots 
 

• DV vom 07.09.2020: - Reduktion des Sockelbeitrags auf CHF 1'500.- für ISR-Teilangebot 
  per SJ 2020/21 

 
Somit bietet der Zweckverband der Schulgemeinden im Bezirk Andelfingen (SZV) sowohl 
Logopädie- wie auch Psychomotorik-Lektionen für alle Gemeinden des Verbandgebietes an. 
Bisher wurden die regulären Therapie-Lektionen gemäss VZE im Solidaritätsprinzip getragen. 
Für Therapielektionen im Rahmen eines ISR-Settings wurde ein Sockelbeitrag von CHF 1‘500.- 
und ein Fixbetrag von CHF 5‘600.- pro Wochenlektion verrechnet. 

Erwägung 

Diese Verrechnungsart führte bei verschiedenen Gemeinden bei neuen ISR-Settings zu 
finanziellen Problemen, weil die Therapielektionen plötzlich selber finanziert werden mussten 
und nicht mehr im Solidaritätsprinzip getragen wurden. An der DV vom 07.06.2021 wurden den 
Delegierten drei Varianten zu einer möglichen zukünftigen ISR-Finanzierung vorgestellt. Dabei 
sprach sich eine Mehrheit der Delegierten für eine Variante ohne Sockelbeitrag aus. Der 
Vorstand hat in der Zwischenzeit die präsentierten alternativen ISR-Finanzierungsmodelle im 
Detail geprüft und sich aufgrund der überwiegenden Vorteile für die vorliegende Variante 
entschieden. 
 
Monika Biedermann, Mitglied des Vorstands, präsentiert die Hintergründe und Details zum 
neuen Finanzierungsmodell Therapielektionen. 

Neues Finanzierungsmodell: 

Neu sollen die Kosten einerseits in Sach- und Infrastrukturkosten und andererseits in 
Therapiekosten unterteilt werden. Die Sach- und Infrastrukturkosten werden weiterhin im 
Solidaritätsprinzip getragen, die Therapiekosten werden alle in Rechnung gestellt, unabhängig 
davon, ob es sich um reguläre Lektionen gemäss VZE oder um ISR-Lektionen handelt. 
 
Eine Wochenlektion (unabhängig davon ob LD oder PMT) kostet CHF 6'000.-. Die Kosten 
werden laufend überprüft und können bei Bedarf von den Delegierten angepasst werden. 
 
Sach- und Infrastrukturkosten:  Diese Kosten beinhalten Raummieten, EDV-, Material- und 
 Sekretariatskosten etc. Sie werden wie bisher im 
 Solidaritätsprinzip getragen und aufgrund der 
 Gemeindegrösse und des Sozialindexes verrechnet. 
 
Therapiekosten:  Sämtliche, von der Schule bestellte Therapie-Lektionen, 
 werden im Verursacherprinzip in Rechnung gestellt.  
 Unabhängig davon, ob es sich um reguläre Lektionen 
 gemäss VZE oder um ISR-Lektionen handelt. 
 



  
 
 
  02-2021/22  Seite: 7 

  

bisher neu 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Vorteile dieser 
Verrechnungsmethode sind: 
- Gemeinden, welche weniger Therapien beziehen weil sie z.B. Therapien in IF-Lektionen 

umwandeln, bezahlen entsprechend weniger. 
- Bei der Verteilung der Fixkosten wird die Gemeindegrösse und der Sozialindex 

berücksichtigt. Dies bedeutet, dass kleine und sozial schwächere Gemeinden weniger 
bezahlen. 

- Wenn bei einem Kind ein Status gesprochen wird, hat dies keinen Einfluss auf die 
Therapiekosten. Diese bleiben konstant. 

- Dies führt zu einer höheren Kostentransparenz und einer vereinfachten Budgetierung. 
 
Um den administrativen Aufwand auch für die Gemeinden zu verringern, wird in Zukunft auf die 
ISR-Verträge verzichtet. Ein Beschluss bzw. Protokollauszug aus der entsprechenden 
Schulpflege-Sitzung reicht als Grundlage aus. 
 

Die regulären PMT/LD-Lektionen werden wie bisher jeweils im Frühjahr beim SZV bestellt und 

von diesem entsprechend in Rechnung gestellt. 

ISR-Lektionen können 2-mal jährlich (auf Beginn eines neuen Schuljahres und auf das  

2. Semester) bestellt werden. 
 
In der anschliessenden Diskussion werden von einigen Delegierten Befürchtungen geäussert, 
wonach der ursprüngliche Solidaritätsgedanke als Basis des SZV’s mit der neuen 
Abrechnungsform der Therapielektionen nicht mehr zum Tragen kommt. 
Monika Biedermann hält fest, dass der SZV weiterhin die Organisation und Koordination der 
Therapielektionen LD und PMT übernimmt, andernfalls müsste jede Schulgemeinde eigene 
Therapeuten anstellen. Sie konkretisiert, dass der Pauschalbetrag von aktuell CHF 6'000.-/ 
Lektion aufgrund der Beträge der letzten Jahre erhoben wurde und laufend überprüft wird. 
Vanessa Braun, Dienststellenleitung LD, ergänzt, dass die ISR-Lektionen oft kurzfristig 
gesprochen werden, was zu einer frappanten Zunahme des Therapiebedarfs führt. Sie fügt als 
Vergleich den SZV Dielsdorf an, welcher aus den dargelegten Gründen ebenfalls auf das neue 
Finanzierungsmodell umgestiegen ist und damit gute Erfahrungen gemacht hat. 
 
Monika Biedermann gibt zu bedenken, dass der Auftrag zur Prüfung einer neuen Finanzierung 
der Therapielektionen und die Abschaffung des Sockelbeitrags an der letzten Frühlings-DV vom 
7. Juni 2021 von den Delegierten erteilt wurde. 
 
Seitens der Delegierten wird darauf hingewiesen, dass die Anmeldefrist für ISR-Lektionen im 
Februar teilweise zu früh ist. Diese kann nochmals diskutiert werden.  
 
Wer für die Budgetierung eine Erhebung der ungefähren Sachkosten wünscht, kann sich bei 
Bedarf gerne beim SZV melden.  
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Antrag  

Der Vorstand hat das neue ISR-Finanzierungsmodell mit Einführung auf das SJ 2022/23 an 
seiner Sitzung vom 14.04.2022 geprüft und genehmigt. 
 
Er beantragt der Delegiertenversammlung dieses ebenfalls zu genehmigen. 

Beschluss 

Das neue Finanzierungsmodell der Therapielektionen wird mit einer Mehrheit von 18 Ja-
Stimmen zu 14 Gegenstimmen angenommen und auf das Schuljahr 2022/23 eingeführt. 

Mitteilung an 

• RPK Andelfingen, Präsident Daniel Grab, Im Winkel 2, 8450 Andelfingen 

• Finanzverwaltung, PAMServices, Peter Stocker 

• Dienststellenleitungen Zweckverband 

• Aktenablage Nr. 1.02.5, 2.03 
 

6. Erfahrungen / erste Bilanz Fachstelle B+U 

Monika Biedermann, Mitglied des Vorstands, führt aus, dass die B+U-Fachstelle als Pilotprojekt 
ihren Betrieb per 1. September 2021 unter der Leitung von René Albertin aufgenommen hat. 
Ziel der Fachstelle ist es, Schulen im Bereich der Sonderpädagogik zu unterstützen und zu 
beraten. Seit Einführung der Fachstelle wurden drei B+U-Pakete gebucht. Die Nachfrage ist 
vorhanden aber eher gering. 
 
Um dem entgegenzuwirken, hat René Albertin die Schulen per Mail nochmals auf das Angebot 
aufmerksam gemacht. Es ist geplant, im Herbst 2022 eine Umfrage/Bedarfsabklärung bei den 
Schulen durchzuführen. Im Winter/Frühling 2023 findet eine Evaluation und Auswertung des 
Angebots statt, dessen Pilotphase Ende August 2023 endet. Im Anschluss daran wird 
anlässlich der Herbst-DV 2023 entschieden ob und in welcher Form das B+U-Angebot 
weitergeführt wird. 

 

7. Informationen 

7.1. aus der Heilpädagogischen Schule und der Fachstelle B+U 

Veronika Seidel, Schulleiterin der HPS, berichtet:  

• 3 Austritte, 5 Neuanmeldungen (= 46 SuS, Stand heute) 
personelle Austritte/Pensionierungen: 3 LP’s, 1 päd. Assistentin, 1 Fahrer, 1 Logopädin, 
sämtliche Stellen mit Ausnahme der Logopädie, konnten neu besetzt werden. 

• seit den Frühlingsferien müssen keine Corona-Massnahmen mehr eingehalten werden 
und alle können als Schulgemeinschaft wieder im Ess-Saal speisen. Auch 
klassenübergreifende Anlässe können wieder stattfinden, soeben konnte eine 
abwechslungsreiche Projektwoche zum Thema «Bewegung» und der Sporttag 
altersdurchmischt durchgeführt werden. 

• An den Teamtagen war das HPS-Team daran, einerseits das Leitbild zu überarbeiten 
und andererseits das neue Schulprogramm festzulegen. 

7.2 aus dem Schulpsychologischen Beratungsdienst 

Claudia Hehli, Stellenleiterin SPD, berichtet:  
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• Team ist unverändert und vollständig, Matthias Hertli nimmt Stellvertretung DSL seit 
Anfang Mai 2022 wieder wahr. Es wurde neu eine Assistentin, Melinda Hofsetter, befristet 
von Januar – Juli 2022 eingestellt 

• Der SPD arbeitet an einem Konzept zur Einstellung von Praktikant:innen (während des 
Studiums) und Assistent:innen (im Anschluss an das Studium/vor Einstieg in den Beruf). 
Beides ist wichtig für die Nachwuchsförderung und um den Einstieg in den 
anspruchsvollen Beruf zu ermöglichen. Aufgrund der Grösse des Dienstes können nicht 
beide Funktionen gleichzeitig ausgebildet werden. 

 
Aktuelle Herausforderungen 

• Umgang mit Beratungsbedarf bei Flüchtlingskindern aus der Ukraine 

• Sehr viele Anmeldungen, deutlich höherer Komplexitätsgrad mit Störungen mit 
Krankheitswerten 

• Deutliche Zunahme an Schulabsentismen, starken Verhaltensauffälligkeiten auch bei 
jungen Kindern 

• Covid Nachwirkungen – vermehrte klinische/therapeutische/schulische 
Behandlungsindikation 

• Lehrpersonenmangel, Krankheitsausfälle von Lehrpersonen: Beratungsbedarf von vorher 
nicht zuständigen Personen in der Schule ist grösser. 

 
Versorgungsengpässe 

• Psychotherapieplätze (zusätzlich erschwert durch Uneinigkeit im Gesundheitswesen betr. 
Anordnungsmodell) 

• Tageskliniken, Stationäre Kinder- und Jugendpsychiatrische Kliniken, 
Beobachtungsstationen überfüllt 

• Sonderschulplätze fehlen 
 
Niederschwellige Beratungen des Systems durch den SPD Andelfingen sehr wichtig und 
überbrückend.  
 
Vernetzung ist uns ein sehr grosses Anliegen 

• Kennen des Versorgungsangebotes 

• Vernetzung der Zusammenarbeit mit anderen Stellen, Psychotherapeut:innen, 
Institutionen 

• Teilnahme an Qualitätszirkeln regional und kantonal 

• Zusammenarbeit im Bezirk: Austauschsitzung mit Zentrum Breitenstein, SHPs im Bezirk, 
SL im Bezirk.  

7.3 aus der Psychomotorik-Therapiestelle 

Edith Auer, Stellenleiterin PMT, berichtet: 

• Die PMT hat einen Flyer zu den Tätigkeiten und dem Angebot der PMT lanciert, welcher 
für die Schulen und Eltern erarbeitet wurde 

• Zu Beginn des SJ 2021/22 wurde ein Therapieraum von Oberstammheim nach 
Unterstammheim gezügelt 

• Cornelia Brandenberger-Schuler ist Mutter geworden und befindet sich bis zu den 
Herbstferien im Mutterschafts- bzw. unbezahlten Urlaub. Ihre Vertretung ist geregelt. 

• 2 Austritte: Julia Wenk zieht es nach Winterthur, Anna Meier bewirtschaftet neu eine Hütte 
in den Bergen 
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• trotz akutem Fachkräftemangel ist es gelungen, die Vakanzen zu besetzen:  
- Michele Geniets, welche ihre Ausbildung an der HfH diesen Sommer abschliesst und 
 bereits im Vorfeld eine Vertretung übernommen und Praktikas bei uns absolviert hat.  
- Neu zum Team stösst Natascha Gilliard, sie bringt fundierte Aus-/und Weiterbildungen  
 im Therapiebereich mit. 

• Auf das neue SJ 2022/23 wird das Team durch einen Praktikanten ergänzt 

• Das PMT-Team ist nach wie vor sehr belastet und sucht immer noch nach einer PMT- 
Therapeutin. Das Stelleninserat wurde auf verschiedenen Plattformen aufgeschaltet. 

• Der Dienst freut sich, im nächsten Jahr das 25-jährige Jubiläum zu feiern, die 
Vorbereitungen hierzu laufen und Informationen folgen. 

7.4. aus dem Logopädischen Dienst 

Vanessa Braun, Stellenleiterin LD, berichtet:  

• Im LD konnten trotz akutem Fachkräftemangel auf das neue Schuljahr 2022/23 alle 
Stellen wieder besetzt werden. Frau Elke Kunzelmann wird den Dienst auf Ende SJ 
verlassen, da sie eine Stelle neben ihrem Wohnort gefunden hat. Ihre Stelle übernimmt 
Kerstin Baur, eine erfahrene Logopädin. 
 

• Kathrin Achtnich erwartet im Juli 2022 ihr erstes Kind. Sie wird nach einem verlängerten 
Mutterschaftsurlaub ab 01.02.2023 wieder einsteigen und die Gemeinde Uhwiesen 
weiter betreuen. Die Gemeinde Ossingen übernimmt neu Marianne Heimlicher, welche 
bereits beim LD tätig ist und ihr Pensum auf Sommer 2022 erhöht. 
Die Stellvertretung von Kathrin Achtnich und weitere feste Lektionen übernimmt Irène 
Lambert, ebenfalls eine erfahrene, langjährige Logopädin. Weiter verlässt auch Salome 
Gräser aus familiären Gründen den LD. Die anderen Stellen sowie die Zuteilung der 
Gemeinden bleiben konstant, diese ist wie immer auf der LD-Homepage zu finden. 

 

• Aufgrund des grossen Fachkräftemangels und aus Effektivitätsgründen einer Therapie, 
wurden auch im SZV Andelfingen Richtlinien zur Dauer von Therapien eingeführt. In 
Städten wie in Winterthur oder Zürich wird dies schon lange so gehandhabt. 
- Bei ISR Kindern muss nach drei Jahren Therapiedauer eine Pause von mindestens 

einem Jahr eingelegt werden.  
- Bei den regulären Therapien gibt es nach zwei Jahren einen Therapieunterbruch, 

was in der Praxis teilweise bereits so gehandhabt wird. 
Mit diesen Massnahmen kann der LD längerfristig allen Kindern besser gerecht werden 
und die Therapien steigen nicht ins Unendliche. In den letzten Jahren war eine stetige 
Zunahme der ISR-Lektionen festzustellen. 

 

• Der LD darf dieses Jahr das 50-jährige Jubiläum im SZV Andelfingen feiern. Dieses 
findet am 21. September 2022 um 18.30 Uhr in der Wylandhalle Henggart statt. Es wird 
um eine schriftliche Anmeldung bis am 30. August 2022 beim Sekretariat gebeten.  

8. Verschiedenes / Mitteilungen 

Petra Lieb, Präsidentin des Zweckverbandes, stellt die Themenergebnisse des Schuljahres 
2021-22 mit folgenden Schwerpunkten vor:  
 

• Qualitätssicherung (QS): Strategische Finanzplanung 
➢ Für die HPS und die SD wurden sinnvolle Kennzahlen definiert und Kadenzen 

festgelegt. Die Implementierung hat im ersten Quartal 2022 stattgefunden 
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• Prüfung neue Rechtsform für die HPS & die Schuldienste 
➢ Seit dem 01.01.2022 eigenwirtschaftliche Führung der HPS gem. neuem KJG 
➢ Die Schuldienste bleiben unter dem Dach des SZV’s 

• Prüfung der Variante «ein gemeinsames strategisches Dach mit der KGS» 
➢ Erste Auseinandersetzung für einen allfälligen Zusammenschluss der HPS mit der 

KGS haben stattgefunden und werden weiterverfolgt 

• zukünftige Ausgestaltung der Finanzverwaltung 
➢ interne FV für HPS und SD, Überführung in eine Anstellung 

• Stärkung der Teamkultur 
➢ Workshop «mit Bildern kommunizieren» 

• Strategische Qualitätssicherung (QS) -> Evaluation folgt Ende Juni 2022 
 

Rückmeldung FSB zur Schulevaluation HPS 
Petra Lieb informiert über die positiven Ergebnisse der Schulevaluation HPS und zum Bericht 
der Fachstelle für Schulbeurteilung, insbesondere hinsichtlich der Schulführung: 
 

• Die Schule zeichnet sich durch eine entwicklungsfördernde pädagogische Steuerung aus.  

• Die Personalführung erfolgt transparent, unterstützend und sehr engagiert.  

• Die Kommunikation ist zuverlässig und der Betrieb gut organisiert. 
 
Der gesamte Bericht der FSB ist auf der Homepage der HPS zu finden:  
https://www.szvandelfingen.ch/fileadmin/user_upload/Evaluationsberichte/EvaluationsberichtHu
mlikon2022.pdf 
 

9. Anfragen 

Petra Lieb, Präsidentin des Zweckverbandes, teilt mit, dass keine Anfragen im Sinne von  
§ 17 des Gemeindegesetzes vorliegen.  
 

 

Abschluss 

Petra Lieb fragt nach Einwänden zur Verhandlungsführung oder der Abstimmungen. Sie erinnert 
daran, dass allfällige Beschwerden gegen die Versammlungsführung über die heute behandelten 
Traktanden jetzt vorgebracht werden müssen und anschliessend innert 30 Tagen an den Bezirksrat 
Andelfingen zu richten sind. 
 
Das Wort wird nicht ergriffen. 
 
Petra Lieb bedankt sich beim Vorstands-Kollegium für die gute und engagierte Zusammenarbeit 
Und der Vorstand bedankt sich bei: 
- der RPK für die Zusammenarbeit und das Interesse am Zweckverband, welche sie in ihrer 

Funktion als RPK entgegengebracht haben. 
- bei Peter Stocker und seinem Team ganz herzlich für ihre Arbeit für den SZV 
- bei den Leitungsstellen (Claudia Hehli, Vanessa Braun, Edith Auer und Veronika Seidel) für ihre 

absolut professionelle und zuverlässige Arbeit 
- bei den Verwaltungsstellen (Tamara Kempf und Claudia Huonder) für die entlastende 

Hintergrundarbeit 
- und bei IHNEN als Delegierte für ihr Interesse und ihr heutiges Erscheinen! 

 
Damit schliesst Petra Lieb die Versammlung. 

https://www.szvandelfingen.ch/fileadmin/user_upload/Evaluationsberichte/EvaluationsberichtHumlikon2022.pdf
https://www.szvandelfingen.ch/fileadmin/user_upload/Evaluationsberichte/EvaluationsberichtHumlikon2022.pdf
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Im Namen des Vorstandes wünscht die Präsidentin allen eine schöne und gesunde Sommerzeit und 
freut sich auf ein Wiedersehen im Herbst 2022. 
 
 

Termine: 

Nächste Delegiertenversammlung:  

• Ordentlich: 12. September 2022, 20.00 Uhr, voraussichtlich HPS Humlikon 
 
 
Schluss der Delegiertenversammlung um 21.37 Uhr. 
 
 
 

Humlikon, 27. Juni 2022    
Claudia Huonder 

      Protokollführerin 
 

Humlikon, 27. Juni 2022    
Petra Lieb 

      Präsidentin Zweckverband 
 
 
 
 


